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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5

TuS Mettenheim V : TSV Winhöring IV 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

TuS Mettenheim V verliert deutlich gegen TSV Winhöring IV

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TSV Winhöring IV, als Robert
Vorderhuber das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TuS Mettenheim V
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Jesch, Huber und
Vorderhuber, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Mittermeier / Zehethofer gegen Jesch / Huber. Nowak / Stockmann bekamen im Anschluss ihre
Gegner Hahn / Vorderhuber beim klaren 6:11, 8:11, 1:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man
neidlos anerkennen. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Ohne Satzgewinn für
Christian Mittermeier verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Alexander Jesch. Das musste
man neidlos anerkennen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Adolf Hahn war für Thomas Nowak
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Spielstand von 0:4 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Einen Zähler für die Gäste musste
Marina Zehethofer wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Andreas Huber hinnehmen.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des vierten Satzes, als Zehethofer mit einem 0:
11 überfahren wurde. Andreas Stockmann hatte nachfolgend gegen Robert Vorderhuber beim 7:11,
10:12, 8:11 kaum eine Chance. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg
für das Gastteam vorzeitig fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Recht kurzen
Prozess machte nachfolgend dagegen Christian Mittermeier beim 11:9, 11:9, 12:10 mit Adolf Hahn.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des
Messers Schneide. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Jesch war für Thomas Nowak
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Nowak nun bei 3:11, während Jesch bislang 15 Siege und 3
Niederlagen zu verzeichnen hat. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Marina
Zehethofer letztlich im Repertoire, um Robert Vorderhuber final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 6:11, 6:11, 9:11. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 1:8.
Nichts auszurichten hatte Andreas Stockmann bei seinem 0:3 gegen Andreas Huber. Das musste
man neidlos anerkennen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Stockmann bei 5,
während er nun 9 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS Mettenheim V am 11.03.2024 gegen den
TSV Stammham V erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Winhöring IV erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 22:2. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Mettenheim V

Doppel: Mittermeier / Zehethofer 0:1, Nowak / Stockmann 0:1 
Einzel: C. Mittermeier 1:1, T. Nowak 0:2, M. Zehethofer 0:2, A. Stockmann 0:2 
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 TSV Winhöring IV
Doppel: Jesch / Huber 1:0, Hahn / Vorderhuber 1:0 
Einzel: A. Hahn 1:1, A. Jesch 2:0, R. Vorderhuber 2:0, A. Huber 2:0


